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Protokoll

zur Gesellschafterversammlung der
DRITTE Grundbesitz KG RENTADOMO® Fondsverwaltung GmbH & Co.

Datum: Dienstag,  13. Dezember 2011

Ort: Geschäftsräume der RENTADOMO® Unternehmensgruppe,
Hundekehlestraße 26 a, 14199 Berlin

Beginn:  13.05 Uhr
Ende:  13.28 Uhr

Teilnehmer:

Uwe u. Gerlinde Behlau, Bantkow  treugeberische Kommanditisten
Peter Loellhoeffel, Berlin  treugeberischer Kommanditist
Ursula Pollack, in Vollmacht für
Andreas Pollack, Berlin  treugeberische Kommanditistin
Christa Rothenberg, Berlin  treugeberische Kommanditistin
RA Thiel der RAe Resch,
Berlin, in Vollmacht für  27 treugeberische Kommanditisten
Thomas Erlebach, DG Anlage GmbH treugeberischer Kommanditist
für  EMBE Fonds-Projekt GmbH, Frankfurt
RA Teifel, Berlin  Beirat
Steffen Bartel  Beirat
Christian Sommerfeld, Berlin  Geschäftsführender Kommanditist
Thomas Zentgraf, Berlin  Geschäftsführer

 der Treuhandkommanditistin
Angela Behrendt, Berlin  Protokollführerin

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Geschäftsführungsbericht
3. Genehmigung des Jahresabschlusses 2010
4. Bericht des Beirats/ Wahl des Beirates
5. Entlastung der Geschäftsführung und der Treuhandkommanditisten
6. Aktueller Sachstand der Klage der deutschen Postbank AG
7. Veräußerung von Teilen des Anlagevermögens
8. Sonstiges

Zu 1.

Der Geschäftsführer, Herr Sommerfeld, begrüßt die Anwesenden.
Er stellt die anwesenden Mitglieder des Beirats und den Geschäftsführer der
Treuhandkommanditistin Consult Treuhand GmbH, Herrn Steuerberater Zentgraf, vor.

Sodann wird die Anwesenheit und Stimmberechtigung wie folgt festgestellt:
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RA Thiel vertritt ein Gesellschaftskapital von   800.171,81 EUR
EMBE Fonds-Projekt GmbH vertritt ein Gesellschaftskapital von 892.204,39 EUR
Herr und Frau Behlau vertreten ein Gesellschaftskapital von 40.903,35 EUR
Herr Loellhoeffel vertritt ein Gesellschaftskapital von 51.129,19 EUR
Frau Pollack vertritt ein Gesellschaftskapital von 25.564,59 EUR
Frau Rothenberg vertritt ein Gesellschaftskapital von 10.225,84 EUR
Herr Sommerfeld mit einem Gesellschaftskapital von 5.112,92 EUR
Herr Zentgraf vertritt ein Gesellschaftskapital in Höhe von 23.023.473,34 EUR

Das Gesellschaftskapital ist zu 100 % vertreten. Es wird festgestellt, dass die
Gesellschafterversammlung beschlussfähig ist. Frau Behrendt wird zur Protokollführerin
bestellt.

Zu 2. und 8.

Der Geschäftsführer Herr Sommerfeld berichtet über den Geschäftsverlauf und die Situation
der einzelnen Objekte.  Er weist auf die guten Vermietungsquoten hin, jedoch treten leider
Mietrückstände auf, die größtenteils mit den Betriebskostenabrechnungen
zusammenhängen und sich in Klärung befinden.

Die Finanzierung des Darlehens bei der Eurohypo AG ist zum 31.10.11 ausgelaufen. Trotz
intensiver Bemühungen konnte keine Prolongation der Darlehensverträge erreicht werden.
Auch eine Finanzierung über andere Banken war nicht möglich. Um die entsprechende
Liquidität zu erreichen, ist das Objekt Thulestr. 6 in Berlin zu einem marktüblichen Wert
1.275.000 EUR mit Zustimmung der Treuhänderin, dem Beirat und der EMBE Fonds-Projekt
GmbH veräußert worden. Der Kaufpreis wurde noch nicht ausgezahlt. Ein Teil der zur
Tilgung abgetretenen Liquiditätsreserve wurde bereits an die Eurohypo AG ausgezahlt. Die
Auflösung der Liquiditätsreserve erfolgt zum Ende des Jahres.

Darlehen der Eurohypo AG 7.669.378,22 EUR
Zinsfestschreibung bis 31.10.2011
Tilgung -1.200.000,00 EUR
Kaufpreis Thulestr. 6 -1.275.000,00 EUR
Fälliges Restdarlehen 5.194.378,22 EUR

Darlehen der Deutschen Pfandbriefbank 2.372.394,33 EUR
Zinsfestschreibung bis 30.09.2013

Der Erlös aus dem Verkauf Thulestr. 6 reicht nicht aus, um das Darlehen bei der Eurohypo
AG vollständig zurückzuführen. Aus diesem Grund ist eine Veräußerung von weiteren
Objekten notwendig.

Es wird folgender Beschluss gefasst:
Gemäß §4 (3) des Gesellschaftsvertrags ist die Veräußerung von Objekten aus dem
Anlagevermögen mit Zustimmung des Beirats möglich.
Die Veräußerung des Anlagevermögens wird zur Tilgung der Darlehen verwandt;
verbleibende Überschüsse werden an die Gesellschafter ausgezahlt.
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Die Veräußerung des Anlagevermögens kann nur mit einstimmiger Zustimmung der
Beiratsmitglieder erfolgen.

Herr Sommerfeld erläutert die Entwicklung der Liquiditätsreserve von 2009 und 2010.

Zu dem verpfändeten Konto bei der VR München Land eG gibt es keine neuen Erkenntnisse.
Gespräche mit der BAG sowie der EMBE Fonds-Projekt GmbH werden aktuell geführt.

Zu 3.
Das Beiratsmitglied Herr Teifel erläutert, dass der Beirat in Abstimmung mit der
Geschäftsführung beratend tätig ist und sich vor Ort einen Einblick über den baulichen
Zustand der einzelnen Objekte verschaffe als auch über den Stand der Liquiditätsreserve und
der aktuellen Mietsituation.

Die Nachzahlung der Betriebskosten der Mieter stellen das größte Problem dar. Diese
Nachzahlungen resultieren aus höhere Ausgaben für Energie, Wasser und der BSR. Den
Mietern werden Ratenzahlungsvereinbarungen angeboten. Teilweise mussten auch
Mahnverfahren eingeleitet werden.

In Rangsdorf besteht seit Jahren das Problem der Veralgungen der Hausfassaden. Diese
müssen in regelmäßigen Abständen entfernt werden, was zu höheren Instandsetzungskosten
führt.

Herr Sommerfeld schlägt vor, als neues Beiratsmitglied Herrn Erlebach zu wählen. Die EMBE
Fonds-Projekt GmbH hält ca. 4  % der Anteile an der Fondsgesellschaft. Herr Erlebach stellt
sich vor. Die EMBE Fonds-Projekt GmbH kauft diverse Anteile an Fondsgesellschaften der
Raiffeisenbanken bzw. BAG Bankaktiengesellschaft  an, die von der DG Anlage Gesellschaft
mbH verwaltet werden.

Als neuer Beirat werden RA Teifel, Herr Erlebach und Herr Bartel einstimmig gewählt.

Zu 4.
Herr Steuerberater Zentgraf erläutert den Jahresabschluss 2010 und bittet um Genehmigung
des Jahresabschlusses, der wie folgt genehmigt wird:

Ablehnungen (Gesellschaftskapital) 0,001 EUR
Enthaltungen (Gesellschaftskapital) 25.564,59 EUR
Zustimmung (Gesellschaftskapital) 24.823.220,84 EUR

Zu 5.

Herr Sommerfeld bittet um Entlastung der Treuhandkommanditistin, der Consult Treuhand
GmbH, vertreten durch Herrn Thomas Zentgraf:

Ablehnungen (Gesellschaftskapital) 0,00 EUR
Enthaltungen (Gesellschaftskapital) 892.204,35 EUR
Zustimmung (Gesellschaftskapital) 23.956.581,08 EUR
Der Consult Treuhand GmbH wird Entlastung erteilt.
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Herr Zentgraf bittet um Entlastung des geschäftsführenden Gesellschafters Christian
Sommerfeld und der Komplementärin der Fondsgesellschaft, der RENTADOMO®
Fondsverwaltung GmbH.

Dem geschäftsführenden Gesellschafter, Herrn Christian Sommerfeld, und der
Komplementärin der Fondsgesellschaft, der RENTADOMO® Fondsverwaltung GmbH, wird
wie folgt Entlastung erteilt:

Ablehnungen (Gesellschaftskapital) 0,00 EUR
Enthaltungen (Gesellschaftskapital) 1.723.053,71 EUR
Zustimmung (Gesellschaftskapital) 23.125.731,72 EUR

Zu 7.
RA Thiel der Rechtsanwälte Resch führt aus, dass Verfahren der Anleger gegenüber
finanzierenden Banken erfolgreich abgeschlossen wurden. Verjährungshemmende
Maßnahmen sind nur noch bis zum 31.12.2011 möglich.

Herr Sommerfeld erläutert, dass das Verfahren der Dt. Postbank AG noch nicht
abgeschlossen ist und  mit einer Entscheidung voraussichtlich auch nicht ihm Jahr 2012 zu
rechnen sein wird. Vergleichsgespräche wurden seitens der Bank abgelehnt.

Herr Zentgraf erläutert, dass noch keine Antwort des Finanzamtes betreffs der
Grunderwerbsteuer bei einem evtl. Treuhänderwechsel vorliegt. Weiterer Handlungsbedarf
besteht zur Zeit nicht.

Zu 9.
Es wurden keine weiteren Fragen gestellt.

Die Gesellschafterversammlung wird gegen 13.28 Uhr geschlossen.

Berlin,  13.12.2011


